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1650 September 7 . , Zug A
BRIEF VON [BEAT II . ] ZURLAUBEN [AN BARTHELEMY ROLLAND]

Sein vom 16 . August datiertes Schreiben , das ihm in Beantwor¬

tung des seinigen vom 3 . August zugegangen , verdanke er ihm

bestens . Am 1 . ds . habe er ihn in Kenntnis gesetzt , dass sich

sein Sohn [Heinrich II . Zurlauben ] demnächst auf den Weg nach

Frankreich machen wolle und er , [Rolland ] , weiter von seinem

Bruder [Heinrich I . Zurlauben ] beauftragt worden sei , diesem in

Lyon 2000 lb . zur Verfügung zu halten . Dabei sei ihm ein be¬

dauerlicher Schreibfehler unterlaufen , denn anstatt 1649 habe

er 1647 geschrieben . Um eventuellen Missverständnissen zuvor¬

zukommen , habe er ihn mittels Vorliegendem davon in Kenntnis
setzen wollen.

Gleichzeitig aber müsse er ihn zu seinem grossen Bedauern auch

davon unterrichten , dass sein Bruder einmal mehr seinem Miss-



trauen zum Opfer gefallen sei und seinen Diener ohne den [ für

die Geldabhebung nötigen ] "advis"  zur Kompagnie geschickt habe.
Wie ihm bekannt , sei letztere noch stets ohne Offizier . Sein

Bruder meine jeder Vernunft zuwider , die Stelle bald wieder sel¬

ber einnehmen und sich dann persönlich um die Wiederherstellung
[der Kompagnie , die bekanntlich 1650 entlassen werden sollte,]
bemühen zu können.

Trotz dieser unklaren Lage möge er bitte nichts unversucht las¬

sen , was sie diesem Ziele näherbringen könnte . So sollte er -
falls sich ihm dazu Gelegenheit biete - deswegen auch beim Ge¬

neral [des Suisses et Grisons , Charles de Schömberg, ] vorstel¬
lig werden.

Kopie , in franz . Sprache
AH 28 , 252 - Blatt 252r  leer
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